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Herren 1. Kreisklasse Gr. 1

TTV Gründau 1953 V : TV 1868 e.V. Bad Orb IV 
Sonntag, 26.02.2023, 14:00 Uhr

Schuba bereitet dem TV 1868 e.V. Bad Orb IV den Weg zum 
Teamerfolg

Großer Jubel herrschte am Sonntagnachmittag, als Sullyvin Schweitzer nach 3 Stunden Spielzeit
den letzten Punkt für die Gäste des TV 1868 e.V. Bad Orb IV im Match der Herren 1. Kreisklasse Gr.
1 einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TTV Gründau 1953 V, welches eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:33) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag
Torsten Schuba, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen, trotz
4 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 15. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 29:1.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Gekämpft bis zum Schluss hatten Sattler / Sieberns im Match gegen Schuba / Bothor.
Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Mit 6:11, 9:11, 11:7, 5:11 verloren Ullrich / Zahn ihre Partie
gegen Walther / Schneeweis. Lange mit Schubert / Schweitzer kämpfen mussten Denkes / Gjokaj in
einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Vorsprung. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Es dauerte eine Weile, bis Tim
Ullrich den Fünf-Satz-Sieg gegen Kai Walther feiern konnte. Mark Zahn hatte gegen Torsten Schuba
indessen bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Auf dem falschen Fuß erwischte Lena Sattler
ihren Gegner Thomas Bothor beim überzeugenden 3:0-Sieg. Lange dagegenhalten konnte
nachfolgend Olaf Denkes beim 2:3 gegen Niklas Schubert. Das Spiel verlor Denkes dennoch im 5.
Satz. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem
Zeitpunkt 3:4. Beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Sullyvin Schweitzer zeigte
Kurt Sieberns seinem Gegner die Grenzen auf. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen
Alban Gjokaj letztlich parat, um Rolf Schneeweis final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 0:3. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Tim Ullrich die Begegnung, in die er auf dem Papier als deutlicher
Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Torsten Schuba abgab und eine Niederlage kassierte. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Mark Zahn gegen
Kai Walther. Gekämpft bis zum Schluss hatte danach Lena Sattler im Match gegen Niklas Schubert,
musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Sattler ihre Favoritenrolle, die sie auf Basis
der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Damit hat Schubert nun ein 13:5 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und
Niederlagen zu verbuchen. Der neue Zwischenstand war 4:8. Anlaufschwierigkeiten musste Olaf
Denkes zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Durch diesen Sieg
liegt die bisherige Saison-Bilanz von Denkes nun bei 18:5. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Match gegen Rolf Schneeweis zunächst nicht gut aus, so gewann Kurt Sieberns im Anschluss die
weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Beim 0:3 gegen Sullyvin Schweitzer fand Alban
Gjokaj von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Wie
ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt nicht nur, dass jegliche Sätze knapp mit nur zwei
Ballwechseln Differenz ausgingen, sondern vor allem auch der erst nach 34 Punkten beendete dritte
Satz. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage des TTV Gründau 1953 V geht es nun im nächsten Spiel am 03.03.2023
gegen die TTG Biebergemünd 1956 IV, während der TV 1868 e.V. Bad Orb IV am 02.03.2023 gegen
die SG 1950 Neudorf antritt.

 Statistik:
 TTV Gründau 1953 V

Doppel: Sattler / Sieberns 0:1, Ullrich / Zahn 0:1, Denkes / Gjokaj 1:0 
Einzel: T. Ullrich 1:1, M. Zahn 0:2, L. Sattler 1:1, O. Denkes 1:1, K. Sieberns 2:0, A. Gjokaj 0:2 

 TV 1868 e.V. Bad Orb IV
Doppel: Walther / Schneeweis 1:0, Schuba / Bothor 1:0, Schubert / Schweitzer 0:1 
Einzel: T. Schuba 2:0, K. Walther 1:1, N. Schubert 2:0, T. Bothor 0:2, R. Schneeweis 1:1, S.
Schweitzer 1:1


